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Sie sind Freaks. Müssen 
es auch sein. Denn bei tiefen 
Temperaturen mit einem Zelt-
anhänger vier Tage im win-
terlichen Österreich ein Lager 
aufzuschlagen, dazu braucht es 
ganze Kerle. Zwölf Winterharte 
trauten sich, den Trip zu wagen 
– aus Luxemburg, Dänemark, 
Schweden, Deutschland und 
Slowenien. Initiiert hatte das 
Unternehmen Hans Jorn Nis-
sen, der Chef des dänischen 
Falt-Caravanherstellers Camp-
let in Gram. Der war vor einem 
Jahr im Winter mit einem „Klap-
per“ in Südtirol unterwegs: 
„Ohne Probleme.“ Und dachte 
dann: „Die Welt muss davon 
erfahren, dass man mit einem 
Zeltanhänger auch einen tollen 
Winterurlaub machen kann.“ 

Zuerst machte er seine 
Kollegen heiß. Leif Gutbier, 
Wohnwagenhändler aus Hu-
sum, erinnert sich: „Nach dem 
vierten Bier wurde aus der Idee 
ein fester Plan.“ Die Geburt 

ABENTEUER IM DIENSTE DES KUNDEN

Die Winterharten

der Camp-let Winter Challen-
ge. Ausnahmslos Händler nah-
men an dieser Rallye teil. Neun 
sagten zu, vier bekamen kalte 
Füße. Den weitesten Weg hat-
ten die Schweden. 1.700 Kilo-
meter legte das Zwei-Mann-
Team mit seinem Floh zurück. 

Arsène Schmit beispiels-
weise, Zubehörhändler aus 

Luxemburg und im Hauptbe-
ruf Projektleiter bei Siemens, 
war mit einem Camp-let Royal 
unterwegs, „dem Rolls-Royce 
unter den Zeltanhängern.“ Er 
misst 18 Quadratmeter Fläche, 
bietet Platz für vier Personen, 
eine eingebaute Küche mit 
Dreiflamm-Edelstahl-Gasko-
cher, eine Spüle mit 13-Liter- 

Sie trotzten dem 
Tiroler Winter in 
ihren Camp-let-
Falt-Caravans.

Anfang Februar starteten zwölf Caravaning-Händler aus fünf 
Ländern zur Camp-let Winter Challenge. Auf dem Caravanpark 
Achensee in Tirol bauten sie für vier Tage ihre Falter auf.

Jetzt neu 
bei Movera:     0% 
Finanzierung*

für alle Vorzelte von WIGO

Movera Rate 

   
Finanzierung zu 0,00 % eff. Jahreszins 

bei 10 Monaten Laufzeit*

60,50

Viel Zelt
für wenig Geld.

Z.B.: Movera Saale Größe 2, 
Stahl-Gerüst, 
Verkaufspreis 605,- 

* Finanzierungskauf bei Movera Mit der Santander Consumer 
Bank AG können Sie Ihre Einkäufe schnell und unkompliziert 
fi nanzieren: mit maßgeschneiderten bequemen Raten. 
 - Finanzierungsbetrag ab 99,- EUR
- Flexible Finanzierungs-Modelle 
 > Laufzeit 6-72 Monate, 7,90% eff. Jahreszins
-  Finanzierung zu extra günstigen Konditionen, z.B.: 
 > Laufzeit 10 Monate, 0,00 % eff. Jahreszins
 > Laufzeit 20 Monate, 3,90 % eff. Jahreszins
 > Laufzeit 30 Monate, 5,90 % eff. Jahreszins
-  Bonität vorausgesetzt

 Fragen Sie Ihren Fachhändler nach Ihrem indivi duellen 
Finanzierungskonzept (bei allen teil nehmenden Händlern)
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Leif Gutbier (links) und sein Hamburger Kumpel Martin Hauschildt kommen gut 
gelaunt von der Piste ins wohlig warme Zelt.

Aus Camping, 
Cars & 
Caravans
Heft 04/2010
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Wasserbehälter, 12-Volt-Wasser-
pumpe und 12-Volt-Steckdose. 
275 Kilo wiegt dieser Klapp-
Caravan, hat 500 Kilogramm 
zulässiges Gesamtgewicht, das 
bedeutet eine Zuladung von 
225 Kilogramm.  

Am Zielort angekommen, 
ging’s gleich ans Eingemachte. 
„Wir hatten keine Ahnung, was 
uns erwartet“, sagt Leif Gutbier. 
Aber sie bereiteten sich vor, 
packten diverse Herings-Vari-
anten ein, verschiedene Böden, 
Elektroofen, Katalytheizung, 
Ölofen. „Es geht auch darum, 
Dinge einmal auszuprobieren, 
um dem Kunden später gute 
Ratschläge geben zu können.“

Vorzelt ausrichten, Ecken 
am Boden befestigen – Gutbier: 
„Wir haben lange T-Heringe 
in den eisigen Boden geschla-
gen.“ Dann das Unterzelt befes-
tigen, Zelt ausspannen, Küche 
einräumen. Camp-let-Chef Nis-
sen rühmt sich, in fünf Minu-
ten einen solchen Klapper zum 

kompletten Zelt aufzufalten. 
Bange Frage: Werden die Zelte 
überhaupt innen warm? Der 
Elektroofen surrt unaufhörlich. 
Zur sicheren Unterstützung 
bollert noch ein Katalytofen, 
angeschlossen an eine Elf-Kilo-
gramm-Propangasflasche. Die 
Zeltanhänger bieten genügend 
Belüftungsmöglichkeiten, so 
dass Luft zirkulieren kann und 
somit wenig Schwitzwasser 
entsteht. 

„Relaxen und Skifahren“, 
heißt das Motto der Winter-
Challenge 2010. Es ist kalt, aber 
mit den mitgebrachten Heiz-
lüftern lässt sich das Camp-let 
perfekt temperieren. Gutbier: 
„Ohne spezielle Einrichtungen 
heizen wir das Camp-let auf etwa 
18 Grad Raumtemperatur.“ Nur 
mit dem Teppich haute es nicht 
so hin: „Der rutschte auf dem 
Schnee, nächstes Mal nehme 
ich spezielle Matten mit.“

Während des Abendes-
sens bei Wiener Schnitzel mit 

Pommes, einigen Bierchen und 
Schnäpsen (Camp-Chef Tho-
mas Brunner kredenzt Selbst-
gebrannten, so genanntes 
Achenwasser) beschließt die 
Crew, aus dieser Challenge ein 
dauerhaftes Event zu stemmen. 
Hans Jorn Nissen: „Ein regel-
mäßiges, großes Wintertreffen 
mit Camp-let-Besitzern.“

Etwas vorgeglüht geht es 
in Richtung Wigwam. Manche 
packen sich unter die Kalt-
schaummatratze noch Paroli-
Heizmatten und mummeln sich 
dann in den Schlafsack. 

Der nächste Morgen: Ge-
froren hat keiner, auch die Zelte 
waren nicht klamm. Gutbier, 
der zweifache Familienvater, 
schwört: „Wir haben Urlaub 
im Reisemobil und im Caravan 
gemacht. Aber am liebsten sind 
wir mit dem Klapper unter-
wegs. Das hat etwas Ursprüng-
liches, bietet wesentlich mehr 
Platz.“ Aber ein Camp-let muss 
es schon sein. ras

Genießen Sie
entspannte Urlaubstage 

von Anfang an!                      

Leichtes CarbonX-Gerüst

Unkomplizierter Aufbau

IsaTex – der neue Zeltstoff

IsaFix-Schnellspanner

FixOn Beschläge

ES GIBT VIEL ZU ENTDECKEN!

Neugierig?
www.isabella.net/de

Tel. 0561 - 512033

Camp-let Winter Challenge 2010
Camp-let aus Dänemark baut Pferdeanhänger und Falt-Cara-
vans. Vier Falter-Modelle gibt es: Apollo/Apollo Lux, Concorde, 
Savanne, Royal. Alle waren auf der Rolle. Treffpunkt war der 
Alpen-Caravanpark Achensee in Achenkirch. 
Info: Camp-let Deutschland, Wohnwagen-Gutbier, 25813 Hu-
sum, Tel.: 04841/96090, www.wohnwagen-gutbier.de
Campinginfo: Alpen-Caravanpark Achensee, Haus Nr. 17, 
A-6215 Achenkirch, Tel.: 05246/6239, www.camping-achen-
see.at

Heringe in eisigen Boden schlagen, Ölkocher auffüllen 
– die Falt-Caravans hielten bei Wind und Wetter. Links 
oben: Leif Gutbier und Martin Hauschildt am Morgen.


